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Niederschrift über die Sitzung 
 
des Gemeinderates Furth 
 
Tag und Ort: am 29.09.2014 in 84095 Furth, Rathaus 
 
Vorsitzender: Andreas Horsche, 1. Bürgermeister 
 
Schriftführer: Claudia Lange 
 
Eröffnung der Sitzung: Der Vorsitzende erklärte die Sitzung um 19.00 Uhr für eröff-

net. Er stellt fest, daß sämtliche Mitglieder ordnungsgemäß 
geladen wurden und daß Zeit, Ort und Tagesordnung für die 
öffentliche Sitzung gemäß Art. 52 Bayerische Gemeindeord-
nung ortsüblich bekanntgemacht worden sind. 

 
Anwesend: Von den 17 Mitgliedern (einschließlich Vorsitzender) des 

Gemeinderates Furth sind 16 anwesend. 
 
 Dierl Monika  
 Eichstetter Helmut  
 Fürst Josef  
 Gewies Matthias  
 Halbinger Alois  
 Hammerl Bartholomäus  
 Hüttinger Robert  
 Lederer Andreas bis 20.40 Uhr, TOP 7 Ö 

ab 21.10 Uhr, NÖ Teil 
 Maier Johann  
 Popp Josef  
   
 Rieder Sebastian  
 Rössel Peter  
 Scherble Hans-Peter  
 Dr. Schweiger K. Alexander ab 19.20 Uhr, TOP 5 Ö 
 Steffel Josef  
 
Es fehlen entschuldigt:  Popp Florian 
   
   

    
   
Es fehlen unentschuldigt: ./. 
        
 
 Der Bürgermeister stellte fest, daß der Gemeinderat somit 

nach Art. 47 Abs. 2/3 GO - Art. 34 Abs. 1 KommZG be-
schlußfähig ist. Einwände gegen die Tagesordnung bestehen 
nicht. 
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TOP 1.) Genehmigung der letzten Niederschrift 
  
Nr.  Anw.  Für Gegen Beschluss:  

25 15 15 0 Die Niederschrift der letzten Sitzung vom 01.09.2014 wird 
ohne Einwände genehmigt. 

 
 
TOP 2.) Informationen der Bürgermeister 
 
Eingangs gratuliert Bgm. Andreas Horsche den GR Andreas Lederer, Dr. K. Alexan-
der Schweiger und Matthias Gewies zum Geburtstag. 
 
TOP 2/1 Bescheid über die Genehmigung der teilweisen Befreiung vom Benutzungs-
zwang 
Mit o. g. Bescheid vom 11.08.2014 wird dem Antrag der Gemeinde Furth stattgege-
ben, Wasser für die Gartenbewässerung Maristenhof 4 zu entnehmen. Die Auswahl 
des Troges wird GR Sebastian Rieder übertragen, die Montage einer Schwengel-
pumpe und eines Hinweisschildes „Kein Trinkwasser“ dem Bauhof. 
  
TOP 2/2 Straßenbeleuchtung, Preiserhöhung der Wartungspauschale zum 
1.10.2014 
Mit Schreiben vom 23.09.2014 gibt die Bayernwerk AG o. g. Preiserhöhung weiter.  
Der im Straßenbeleuchtungsvertrag zugrunde liegende Tariflohn hat sich zum 
1.02.2014 erhöht. Der Preis für das Turnuspaket 08 erhöht sich von 18,81 € auf 
19,24 € pro Brennstelle.  
 
TOP 2/3 Termin Bauausschuss-Sitzung 
Die nächste Bauausschuss-Sitzung findet nicht wie geplant am 6.10.2014 sondern 
am 13.10.2014 um 17.00 Uhr  statt.  
 
TOP 2/4 Tag der offenen Tür Wasserzweckverband Pfettrachgruppe 
Bgm. Andreas Horsche gibt nochmals die Einladung zum Tag der offenen Tür des 
Wasserzweckverbandes Pfettrachgruppe weiter. Am 5. Oktober 2014 haben die Be-
sucher die Möglichkeit, den Brunnen Kreutbartl zu besichtigen und sich darüber zu 
informieren.  
 
TOP 3.) Bericht der Referenten 
 
Jugendreferentin Monika Dierl: 
GR Monika Dierl berichtete von der Einladung des Landratsamtes Landshut an alle 
Jugendbeauftragten im Landkreis zum gegenseitigen Austausch. 
 
Seniorenreferent Peter Rössel: 
Frau Ausmann wird für die nächste Sitzung eine Information über die Aktivitäten im 
Seniorenkreis vorbereiten. 
 
Bgm. Andreas Horsche gibt die Ergebnisse der Dorfmeisterschaft im Schießen be-
kannt. Zwei Gruppen des Gemeinderates konnten den 2. und 8. Platz erringen. 
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TOP 4.) Begründung eines Energiebeirates 
 
Die Mitglieder des Gemeinderates befanden sich von 19. bis 20. September 2014 auf 
Klausurtagung im Kloster Irsee. Dabei wurden 19 Themen beraten und 12 Themen 
mit Ergebnis abgeschlossen. 
Im Rahmen der Beratungen kamen die Gemeinderatsmitglieder überein, einen Ener-
giebeirat zu begründen. Ziel des Beirates „Energie 2025“ ist, in Kooperation mit Ge-
meinderäten, Bürgern und Energiefachleuten die 100%ige Versorgung von Furth mit 
Erneuerbaren Energien zu erreichen. Auch über künftige Projekte wird in diesem 
Kreis beraten. 
 
Nr.  Anw.  Für Gegen Beschluss:  

26 15 15 0 Der Gemeinderat beschließt die Begründung eines Ener-
giebeirates. 

 
 

- GR Dr. K. Alexander Schweiger erscheint zur Sitzung 
 
 
TOP 5.) Errichtung eines Agrarhandels durch die Bay Wa AG 
 
Herr Wimmer und Herr Schwab, BayWa AG, stellen anhand einer Präsentation das 
gewünschte Vorhaben den Mitgliedern des Gemeinderates vor. Zur eingehenderen 
Information wird den Gemeinderäten eine Tischvorlage ausgehändigt. 
Eine sehr eingehende und detaillierte Beratung schließt sich an. 
Der bisher geplante Standort in Höhe Fischparadies Schatzhofen ist aufgrund des 
Verstoßes gegen das Anbindungsgebot des Landesentwicklungsplans nicht reali-
sierbar (Hinweis: LRA Landshut und Regierung von Niederbayern). 
 
Nr.  Anw.  Für Gegen Beschluss:  

27 16 13 3 Die Gemeinde Furth wird im Westlichen Gemeindegebiet 
gemeinsam mit der BayWa AG auf die Suche nach einem 
geeigneten Standort gehen. 
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TOP 6.) Ausweisung eines Vorranggebietes für PV-Fre iflächenanlagen  
 
Die Ausweisung eines Vorranggebietes für PV-Freiflächenanlagen wäre lediglich im 
Bereich zwischen Arth und Linden entlang der Bahnlinie durchführbar. Da es sich 
hierbei um ein Hochwassergebiet handelt, steht der Gemeinderat dem Vorhaben kri-
tisch gegenüber. Zudem ist mit einer erheblichen Beeinträchtigung des Landschafts-
bildes im Further Tal zu rechnen. Andererseits würde mit einer Freiflächen-PV-
Anlage ein großer Schritt hin  zum 100 % RES gegangen werden. Nach aktueller 
Marktsituation ist eine ökonomische Rentabilität von PV-Anlagen über 500 kWP nicht 
mehr gegeben.  
 
Nr.  Anw.  Für Gegen Beschluss:  

28 16 1 15 Grundsatzbeschluss:  
Der Gemeinderat beschließt die Ausweisung eines Vor-
ranggebietes für PV-Freiflächenanlagen. 

 
 
TOP 7.) Änderung Bebauungsplan Auenweg mit Deckblat t 1 
 
Bgm. Andreas Horsche erläutert dem Gemeinderat die Situation. Eine eingehende 
Beratung schließt sich an. 
 
Nr.  Anw.  Für Gegen Beschluss:  

29 16 15 1 Der Gemeinderat beschließt, dass der Bebauungsplan 
Auenweg Furth in der Fassung vom 22.08.1994 mit Deck-
blatt Nr. 1 im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauBG 
geändert wird (die Grundzüge der Planung werden 
dadurch nicht berührt): 
Mit diesem Deckblatt Nr. 1 soll die textliche Festsetzung 
wie folgt neu gefasst werden: 
Ziff. 0.4. Einfriedungen  
Einfriedungen für die planlichen Festsetzungen der Ziff. 
2.1.,   
Art und Ausführung 
Straßenseite: 
Keine Festsetzungen. 
Seitliche und rückwärtige Abgrenzung: 
Holzzäune mit senkrechter Lattung (Holzlatten- oder Hani-
chelzaun). Auch Maschendrahtzaun aus verzinktem Ma-
schendraht mit Stahlrohr- oder T-Eisensäulen zulässig (ist 
mit einheimischen Sträuchern gemäß der Pflanzenliste zu 
hinterpflanzen.). 
Sockel 
Sichtbarer Sockel unzulässig. 
Fundamente sind wahlweise als Einzel- bzw. Streifenfun-
damente auszuführen (nicht sichtbar). Die Durchgängigkeit 
für wildlebende Kleintiere (z. B. Marder, Maus, Igel, etc.) 
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muss gewährleistet sein. 
Höhe 
Straßenseite: 
Höhe max. 1,40 (alternativ 1,60 m) ab Straßen-
/Gehsteigoberkante. Im Kreuzungsbereich auf eine Länge 
von 5 m ab dem Scheitelpunkt der Kreuzung max. 1,20 m 
ab Straßen-/Gehsteigoberkante. 
Seitliche und rückwärtige Abgrenzung: 
Max. 1,0 m ab natürlicher Geländeoberfläche. 

 
 

- GR Andreas Lederer verlässt die Sitzung 
 
 
TOP 8.) Breitbandausbau Schatzhofen/Punzenhofen, Au swahl eines Kooperati-
onspartners 
 
Herr Rudolf Zeiler, Firma Corwese, stellt die 3 Angebote der möglichen Kooperati-
onspartner ausführlich vor. Das Angebot der Telekom AG wurde in der Summe der 
Punkte Wirtschaftlichkeit, Endkundenpreis, Übertragungsgeschwindigkeit, Erschlie-
ßungsgrad, Anzahl Endkundenanschlüsse, langfristige Ausbaustrategie, Zeitpunkt 
der Inbetriebnahme und Servicekonzept am besten bewertet. Der Finanzierungsplan 
in Höhe von 168.276,44 € sieht nach Abzug einer Förderung in Höhe von 70 % einen 
Eigenanteil der Gemeinde in Höhe von 50.482,93 € vor (= 30 %).  

 
Nr.  Anw.  Für Gegen Beschluss:  

30 15 15 0 Der Gemeinderat beschließt eine Auftragsvergabe an die 
Firma Telekom AG. 

 
 
TOP 9.) Erhöhung Dienst-Unfallversicherung für Feue rwehren 
 
Im Beratungsgespräch mit dem Direktionsbevollmächtigten der Versicherungskam-
mer Bayern, Herrn Walter Widmann, wurden bzgl. Erhöhung der Deckungssummen 
verschiedene Angebote vorgelegt. Die Versicherung ist als Sammelversicherung 
über den Landkreis Landshut abgeschlossen worden. Die Deckungssummen sollen 
denen der Landkreis-Feuerwehren angeglichen werden.  
Nach kurzer Erläuterung der verschiedenen Angebotsvarianten sprechen sich die 
Gemeinderatsmitglieder einvernehmlich für die Variante 1 mit Herztod aus. Versi-
chert sind 142 aktive Feuerwehrmitglieder. Der Beitrag dafür beträgt 4,50 €/Jahr. 
 
Nr.  Anw.  Für Gegen Beschluss:  

31 15 15 0 Der Gemeinderat beschließt nach eingehender Beratung 
die Versicherungssummen entsprechend Angebot Nr. 
268940, Variante 1 mit Herztod, VKB, vom 16.06.2014  zu 
erhöhen. 
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TOP 10.) Verschiedenes, Wünsche und Anregungen 
 
TOP 10/1 Parksituation an der Sportplatzstraße 
Nach einvernehmlichen Gesprächen mit den Haltern bzw. Fahrern der Fahrzeuge 
hat sich die Situation entspannt. Die Befestigung des Banketts ist derzeit nicht mehr 
notwendig und wird vorerst aufgeschoben. Sollten künftig weitere Probleme auftre-
ten, wird primär versucht, diese in persönlichen Gesprächen bzw. Schreiben zu klä-
ren. 
 
TOP 10/2 Bauernkalender 
GR Bartholomäus Hammerl stellt den Bauernkalender 2015 vor. 
 
 


